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Eröffnungsrede zur Ausstellung  

„BILDSÄTZE“ 
von Bernd Große  

am 15. März 2024 im Atelier Kirchner 

 

 

 

Liebe Gäste,  

liebe Freundinnen und Freunde der Fotografie, 

lieber Herr Große, 

 

herzlich willkommen zur zweiten Ausstellung Bernd Großes in meinem Atelier. Sie trägt den 

Titel BILDSÄTZE und vereint wie gehabt Schwarzweiß - und Farbfotografien in kleinen 

Bildgruppen, die mit pointierten Ausschnitten der Einzelbilder Zusammenhänge darstellen, 

wo es keine zu geben scheint. 

Torso und Tonband, die Motive der Einladung, ist das die surrealistische Definition der 

Schönheit, nach der sich Nähmaschine und Regenschirm zufällig auf einem Seziertisch 

begegnen müssen? Oder ist es der Anfang einer unerhörten Geschichte, die in den Köpfen 

der Betrachter weitergesponnen wird? Leicht macht er es uns nicht, der eigensinnige 

Fotograf Bernd Große in seinen Bilderrätseln. Oft sind es Farben und Formen, von denen die 

Zusammenstellung inspiriert ist. Wo aber Kleidung und Entkleidung ins Spiel kommen, 

entsteht ein erotischer Subtext, der Großes Figuren der Einsamkeit wie Standbilder eines 

Films miteinander verbindet. Zur Ausstellung ist ein schöner Katalog erschienen, 

BILDSÄTZE II, der manche Motive des ersten Bands Bildsätze von 2022 wiederholt, aber 

viel Neues bringt, und erstmals auf den quasi biografischen Vorspann aus älteren 

Schwarzweiß-Fotografien verzichtet; stattdessen ein aktuelles Selbstportrait in Farbe 

voranstellt. Gefolgt vom Vorwort des Kunsthistorikers Dr. Walter Lokau aus Bremen, der die 

philosophische Dimension der Fotografie anhand der Bilder Bernd Großes herausarbeitet. 

Ich darf mich also heute noch kürzer fassen als gewohnt; ehe ich das Wort an Dr. Lokau 

übergebe noch der Hinweis, dass alle der gezeigten Fotografien wie immer auch einzeln 

erhältlich sind in, in kleiner Auflage fein gedruckt, auf Wunsch auch fertig gerahmt. 

Preislisten liegen aus. Und nun bitte ich Walter Lokau ums Wort. 

André Kirchner 

 

 

 

 

 

Die Ausstellung ist bis 27. April 2024 im Atelier André Kirchner, Grunewaldstraße 15, Berlin-

Schöneberg zu sehen. Öffnungszeiten: Mi, Fr, Sa 16-18 Uhr; Do 18-20 Uhr – oder nach 

Vereinbarung.  


